








Schwabmünchen • Fuggerstr. 8  
Tel. 08232 / 96 93 40

www.licus-ag.de

Schwabmünchen • Fuggerstr. 8  
Tel. 08232 / 96 93 40

www.communis-projektbau.de

WIR KÖNNEN  
IMMOBILIE!





Mit LEW geht das

Für Sporterlebnisse  
in der Region begeistern?

Mehr entdecken auf lew.de







Fast 38 Jahre war er Trainer in unterschied-
lichen Abteilungen des TSV Schwabmün-

chen. Im letzten Jahr hat Erfolgscoach Wolf-
gang Ritschel seinen Rücktritt angekündigt, 
bleibt dem Sport aber dennoch erhalten.

Bereits als Sportler war Wolfgang ein Tau-
sendsassa. Als Zehnkämpfer in der Leichtath-
letik, Fußball-Torwart oder Handballspieler 
konnte man ihn erleben. Und überall gab er 
100 Prozent vollen Einsatz.

TRAINERDEBÜT BEIM HANDBALL
1985 startete der Lehrer für Technisch Zeich-

nen, Werken, Kunst und Sport dann seine bei-
spiellose Trainerkarriere und übernahm die 1. 
Handball-Damenmannscha des TSV, damals 
in der B-Klasse spielend. Und er startete gleich 
mit einer Revolution: Die zweite Wochentrai-
ningseinheit wurde eingeführt, bis dato im 
Schwabmünchner Handball ein Novum. Zu-
dem setzte er immer auf ein gutes Konditions-
training. Seine Philosophie: Wer konditionell 
fit ist macht weniger Fehler – vor allem in der 
spielentscheidenden Schlussphase. Außer-
dem ist man weniger verletzungsanfällig. 

Sein erstes Punktspiel an der Seitenlinie fand 
am 21.9.1985 gegen Haunstetten statt und 
endete – heute undenkbar – mit 10:10. Doch 
seine Damen sammelten im Laufe der Saison 
fleißig Punkte und so endete Wolfgangs erste 
Handballspielzeit gleich mit dem Aufstieg in 
die A-Klasse. Dort spielte sein Team drei Jah-
re in Folge um den Aufstieg mit und wurde 
Dritter, Vierter und Zweiter. Mit dieser Vize-
meisterscha beendete Wolfgang dann sein 
Engagement bei den Handballern, doch schon 
standen die nächsten in der Tür. 

WOLFGANG UND DIE SATELLITES
Menkingens Volleyball-Herren waren auf 

Trainersuche, hatten sie in der Hinrunde in 
der Kreisliga nahezu alle Spiele verloren. Der 
Rest ist Geschichte. Wolfgang übernahm die 
motivierte Truppe, machte sie in der Weih-
nachtspause konditionell fit und das Team ge-
wann in der Rückrunde alle Partien und hielt 
souverän die Liga. In der Folgesaison stiegen 
die Satellites – wie sich die Schwabmünchner 
Volleyballer seit dieser Zeit nennen – in die 
Bezirksklasse auf und marschierten 1991/ 92 
ohne Satzverlust weiter durch in die Bezirks-
liga. Und auch dort konnte man 1992/93 auf 
Anhieb oben mitspielen, ehe in der zweiten 
BL-Saison 1993/94 sogar der Aufstieg in die 
Landesliga gelang. 

Mit diesem Erfolg beendete Wolfgang jedoch 
seine Trainertätigkeit bei den Volleyballern, 
der Ruf der Leichtathletik und seines Sohnes 
Stefan war stärker. Der hatte sich nämlich in 
den Kopf gesetzt, wie sein Vater Zehnkämpfer 
zu werden und benötigte Unterstützung aus 
erster Hand. 

LEICHTATHLETIK leichtathletik-schwabmuenchen.de

Der Coach geht jetzt von Bord
Nach beinahe vier Jahrzehnten erfolgreicher Trainertätigkeit nimmt Wolfgang Ritschel Abschied

LEIDENSCHAFT MEHRKAMPF
Und so kehrte Wolfgang zur Leichtathletik 

zurück. Neben Stefan nahm er Bärbel Meier 
(heute Muhr) unter seine Fittiche, sie hatte 
sich dem Siebenkampf verschrieben. Ne-
ben weiteren Eigengewächsen wurden ver-
mehrt externe Athleten auf die gute Arbeit in 
Schwabmünchen aufmerksam und vor allem 
die Mehrkampruppe wuchs stetig. Athleten 
aus den nahegelegenen Gemeinden kamen 
ebenso, wie Athleten aus Bochum, Lichtenfels, 
Vaterstetten und Nersingen. 

Und über viele Jahre war Schwabmünchen 
dank Wolfgang eine Mehrkampf-Hochburg. 
Zwischenzeitlich übernahm er sogar die U18 
Siebenkämpferinnen des BLV D-Kaders und 
war als Landestrainer im Einsatz. Eine Reihe 
von Top-Ten Platzierungen bei Deutschen 
Meisterschaen und zig Bayerische Titel und 
Medaillenränge wurden in den Jahren 1993 bis 
2008 geholt. Höhepunkte waren mit Sicher-
heit der internationale Länderkampfeinsatz 
von Sohnemann Stefan, der Deutsche Meister-
titel der weiblichen A-Jugendmannscha im 
Siebenkampf und die U21-EM Teilnahme von 
Siebenkämpferin Annika Schönebeck. 

SCHNELLE BEINE IM BLICK
Über die Jahre verlegte sich der Athleten-

schwerpunkt jedoch immer mehr auf den 
Sprint. Auch hier feierten Wolfgangs Athleten 
einige Erfolge auf Bayerischer Ebene und nah-
men vermehrt bei Deutschen Meisterschaen 
teil. Immer aber hatte Wolfgang alle Sportler 
im Blick, egal welcher Leistungsklasse. Jeder 
wurde gleichermaßen bedient, bekam Trai-
ningspläne und wurde unterstützt, was die 
enorme Trainingsbeteiligungen zeigte. Und 
eines muss man hier mal ansprechen: Für die 
Leichtathleten fand die zweite Wochentrai-
ningseinheit meist bereits am Dienstag statt, 
d.h. es war sogar noch Zeit für die Einheiten 
drei bis fünf oder gar sechs. Für Ballsportler 
bis in die jüngere Vergangenheit undenkbar.

DIE GROSSE ÜBERRASCHUNGSPARTY
Und Wolfgang stand über Jahre bei jeder die-

ser Einheiten in Halle, Kraraum oder Stadion. 
Hinzu kamen noch unzählige Wettkampf-
fahrten.  Nun also hat er im Alter von 77 Jahren 
seinen Rückzug angekündigt und großteils be-
reits vollzogen. Höchste Zeit also, einen ganz 
besonderen Abend zu organisieren. Mit sämt-
lichen seiner Handballspielerinnen, Volleybal-
lern und Athleten der letzten 38 Jahre. Und der 
fand kürzlich im Foyer der Hans-Nebauer-Hal-
le statt, ohne dass Wolfgang eingeweiht wur-
de. Die Überraschung war mehr als gelungen 
und der Abend wie ein riesiges Klassentreen, 
hatten sich die Sportler teilweise selbst über 
Jahre oder gar Jahrzehnte nicht gesehen. Es 
gab viel zu erzählen und so entwickelte sich 
die Feier zu einer großen Nostalgieparty, nicht 
ohne den Ehrengast gebührend zu ehren. 

So verlieh ihm die Bezirksvorsitzende der 
Schwäbischen Leichtathleten die silberne 
Ehrennadel des Bayerischen Leichtathletik-
Verbands. Und auch TSV Vorstand Reinhold 
Weiher bedankte sich im Namen des Vereins 
bei Wolfgang. „Er habe den TSV als Mensch 
geprägt, echte Meilensteine gesetzt und hin-
terlasse große Fußspuren in der Chronik des 
Vereins”, so Reinhold Weiher, nicht ohne Wolf-
gangs Frau Elisabeth zu erwähnen, die die Ab-
wesenheiten ihres Mannes mitgetragen hat. 
Urlaubsplanungen, Wochenenden, sämtliche 
Freizeitaktivitäten wurden dem Sport und den 
Meisterschaen über Jahre untergeordnet 
und darauf abgestimmt. Diesem immensen 
Engagement zollen wir höchsten Respekt.

Danke Wolfgang, für Deine jahrelange, eh-
renamtliche Arbeit im Verein! Wir wünschen 
Dir noch viele Jahre voller Gesundheit, ge-
nieße die Zeit mit deinen Liebsten, vor allem 
mit Deiner Frau und beehre uns weiterhin mit 
Deinen Besuchen in Halle, Kraraum und Sta-
dion. Nun halt ohne die große Verantwortung. 
Wir werden versuchen, Deine Arbeit nach be-
stem Wissen und Gewissen fortzusetzen.

Mit vielen lobenden Worten und einem Abschiedsgeschenk bedankte sich Reinhold Weiher im Namen des TSV.   







BOGENSPORT

7:00 Uhr am Sonntag, 12.März 2023, die 
Fahrt zur Deutschen Meisterscha in 

Hochbrück bei München ist bei dem 14-jäh-
rigen Kilian Frauenrath noch etwas von Mü-
digkeit geprägt. Aber natürlich auch von ei-
ner gewissen Anspannung, was der junge Tag 
noch alles zu bieten hat. Schließlich ist heute 
der Tag, an dem man sich mit den 15 besten 
Blankbogen Spezialisten aus ganz Deutsch-
land zu messen hat. Und man vertritt mit sei-
ner Leistung auch den eigenen Verein! Aber 
erst einmal von Anfang an ...

Wettkampf? Nein danke, das muss nicht 
sein. Das hören wir häufig, wenn neue Schüt-
zinnen und Schützen bei uns in der Abteilung 
Bogensport das erste Mal am Training teilneh-
men, so auch von Kilian.

Natürlich ist es völlig in Ordnung, wenn 
man kein Interesse an Wettkämpfen hat. Die 
Ausübung des Bogensports kann sehr unter-
schiedliche Motivationen haben: der medita-
tive Charakter des Schussablaufs, zur Ruhe 
kommen nach einem anstrengenden Schul-/ 
Arbeitstag, Sport mit Freunden, die Herausfor-
derung der Komplexität des Sports, der Kampf 
gegen seine eigenen Bestleistungen oder eben 
auch, sich mit anderen messen zu wollen.

Wenn die Vereins- und Gaumeisterscha 
stattfindet, nehmen dann doch die meisten 
Schützinnen und Schützen unserer Abteilung 
teil. Die Atmosphäre ist zwar locker, trotzdem 
macht ein Wettkampf selbst mit erfahrenen 
„alten Hasen“ etwas. 

Dennoch kann Kilian hier bereits sein Kön-
nen unter Beweis stellen und wird als Bester 
unserer Jugend mit 489 Ringen der „Kleine 
Herr der Ringe“. Den Wanderpokal, einer für 
die Jugend und einer für die „Großen“, der 
an die erfolgreichsten Schützen des Turniers 
überreicht wird. 

Insgesamt können sich auf dem, von un-
serem Verein ausgerichtetem Turnier neun 
Schützinnen und Schützen für die Schwä-
bische Meisterscha qualifizieren. Darunter 
auch ein Jugendlicher und zwei Erwachsene, 
die in der Hallensaison 2022/23 zum ersten 
Mal Wettkampflu geschnuppert haben.

STARKER AUFTRITT IN FÜSSEN
Auf der Bezirksmeisterscha Schwaben, die 

am 26. und 27. November in Füssen stattfin-
det, kann Kilian mit 468 Ringen den Titel in 
seiner Klasse ‚Blankbogen Schüler‘ mit deut-
lichem Vorsprung erringen. Mit weiteren drei 
Podestplätzen und fünf Top-Ten Platzierungen 
auf der „Schwäbischen“ schneidet der TSV 
Schwabmünchen erfolgreich ab.

Ein Deutscher Meister vom TSV
Erfolgreiche Hallensaison für die Schwabmünchner Schützen wird von Kilian Frauenrath gekrönt

Für die Bayerische Meisterscha am 12. Fe-
bruar in Hochbrück können sich immerhin 
noch drei Teilnehmer aus der Abteilung Bo-
gensport qualifizieren. Leider erwischen wir 
alle keinen guten Tag und bleiben hinter un-
seren Erwartungen entäuscht zurück. Auch Ki-
lian scha mit 479 Ringen „nur“ einen 4.Platz. 
Aber darauf kann er in diesem engen Teilneh-
merfeld durchaus stolz sein. Dass dieses Er-
gebnis allerdings sogar für die Zulassung zur 
Deutschen Meisterscha reichen würde, war 
gar nicht so sicher. 

FREUDIGE NACHRICHTEN
Als dann die Nachricht kommt, dass die Qua-

lifikation bereits mit 434 Ringen erreicht wird, 
ist die Freude groß! Alleine schon die Teilnah-
me an einem derartig bedeutenden Event ist 
ein Highlight und für Kilian der Abschluss einer 
Hallensaison voller Erfolge. Im Herbst schae 
er bei einem Sichtungsschießen, nach Simon 
Kast, als zweiter Schütze unserer Jugendab-
teilung die Aufnahme in den Bezirkskader 
Schwaben! Das war auch ein Tag, an dem un-
sere beiden Talente beweisen mussten, dass 
sie mit hohem Druck umgehen können.

Und auch die Eltern und Betreuer unserer 
Kaderschützen können davon ein Lied sin-
gen. Neben den allgemeinen Trainingszeiten 
und der Extrastunden zur Vorbereitung auf die 
Wettkämpfe, fallen auch einige Fahrdienste 
zum Stützpunkt-Training und zu den Turnie-
ren an. Von der „mentalen“ Unterstützung bei 
allen seelischen Höhen und Tiefen unseres 

Bezirksmeisterscha Schwaben:
Simon Kast  Recurve Schüler  2./ 464 Ringe
Florian Wirnshofer  Recurve Jugend  4./ 451 Ringe
Nino Giunta  Recurve Senioren  4./ 484 Ringe
Kilian Frauenrath Blankbogen Schüler  1./ 468 Ringe
Nicholas Haas  Blankbogen Jugend  4./ 304 Ringe
Lydia Frauenrath  Blankbogen Damen  3./ 426 Ringe
Jan Kast  Blankbogen Herren  9./ 400 Ringe
Gert Brünz  Blankbogen Master  3./ 478 Ringe
Reinhold Burz  Blankbogen Master  4./ 475 Ringe

Kilian (2.v.l.) mit der Konkurrenz direkt vor und hinter sich – einer der Umstände, die die Wettkämpfe im Bogensport zu einer Herausforderung und die Leistungen so beachtlich machen.

bogensport-schwabmuenchen.de





TENNIS

Mit großer Vorfreude und 
Spannung blickt die Tennis-

abteilung der Freilusaison 2023 
entgegen. Die wunderschöne An-
lage auf dem TSV-Sportareal an 
der Riedstraße wird sich endlich 
wieder mit Leben und sportlicher 
Betriebsamkeit füllen. 

Im Jahr 2022 konnte ein beacht-
licher Mitgliederzuwachs ver-
zeichnet werden. Tennis hat einen 
großen Fun-Faktor und ist ein sinn-
volles Freizeitvergnügen. In einem 
familiären Umfeld können sich 
Freunde treen oder ganze Fami-
lien ihre Freizeit beleben. Man tut 
etwas für die Gesundheit an der 
frischen Lu und kann wählen, ob 
man sportlich seinen Idolen nach-
eifern oder nur zum Spaß spielen 
will. Kurz und knapp: Spiel, Sport, 
Spaß und Geselligkeit mit netten 
Leuten!

Unsere neue Jugendwartin ist 
unter 0172/1850616 (oder per 
What’sApp) erreichbar und nimmt 
Anfragen und/oder Anregungen 
rund um das Kinder- und Jugend-
tennis gerne entgegen.

Ab diesem Jahr stehen für das 
Kinder- und Jugendtraining zwei 
Trainer zur Verfügung. Neu ist Willy 
Hornung, dazu der bisherige Trai-
ner Adrian Ionus. Auch Erwachse-
ne (z.B. speziell Wiedereinsteiger 
und Anfänger)  können nach Ab-
sprache Trainerstunden erhalten. 
Anmeldungen für Trainerstunden 
können telefonisch ebenfalls unter 
der vorstehend genannten Handy-
nummer erfolgen.

Am 01.05. stellen sich ab 13.30 
Uhr unsere Jugendwartin und 
Trainer auf der Tennisanlage vor. 
Gleichzeitig werden die Trainings-
gruppen eingeteilt, Training ist je-
weils freitags von 16 - 18 Uhr.

tennis-schwabmuenchen.de

Jetzt Tennis spielen beim TSV !
Die Freiluftsaison 2023 steht an und in der aufstrebenden Abteilung ist die Vorfreude überall spürbar.

Tennis als Teamerlebnis! 
Acht Mannschaen sind ab Anfang Mai für die TSV-Tennisabteilung 
wieder am Start, wenn es um Punkte, Auf- und Abstieg, aber vor 
allem um viel gemeinsamen Sport  und Spaß geht. Erstmals seit Jah-
ren ist auch wieder eine Juniorenmannscha im Spielbetrieb. Am 
Samstag, 06.05. bestreiten die Junioren (ab 9 Uhr), und die Herren 
60 (ab 14 Uhr) ihren Saisonauakt auf der heimischen Anlage an der 
Riedstraße. Am Sonntag, 07.05 spielen daheim die Herren 2 und die 
Damen ihre ersten Partien in dieser Saison.
Alle weiteren Termine: www.tennis-schwabmuenchen.de

Kommt bei unserer  
Tennis Olympiade vorbei !
Wann und Wo? 
Montag, den 01.05.2023 ab 13.30 Uhr auf  
unserem Tennisplatz (Ersatztermin: 04.05.2019)
Was machen wir da? 
An verschiedenen Spielstationen jede Menge Spaß haben!
Für wen?  
Kinder bis 8 Jahre, Turnschuhe nicht vergessen
Keine Anmeldung notwendig!

Tennis für Wiedereinsteiger !
Du hast schon lange nicht mehr Tennis gespielt, aber mal wieder 
Lust ein paar Bälle zu schlagen? Wir haben die Lösung: Wir geben 
Euch vom 01.05. - 31.05. die Möglichkeit, kostenlos auf unseren 
Plätzen zu spielen. 
Bitte meldet euch hierfür über 0172/1850616 an und los geht’s.   
Oder kommt freitags ab 18 Uhr auf den Tennisplatz!

1 Monat 
GRATIS
spielen!

Neue Jugendwartin: Julia Deutschenbaur

Willi Hornung und Adrian Ionus







VOLLEYBALL

Die Volleyball Herren aus Schwabmün-
chen kehren nach sechs Jahren zurück 

in die Landesliga. Nach einem regelrechten 
Durchmarsch stand die Mannscha vor dem 
letzten Spieltag bereits als Meister der Be-
zirksliga fest. Zehn Spiele – zehn Siege, so 
lautete die makellose Bilanz der Volleyballer 
von Trainer Roland Schlier. 

Am letzten Spieltag baute das Team diese Bi-
lanz mit zwei 3:0 Siegen auf 12:0 aus und blieb 
damit durch den Sieg im Bezirkspokalfinale 
und dem damit verbundenen „Doublegewinn“ 
in der kompletten Spielzeit ungeschlagen.

HOHER AUFWAND IN DER VORBEREITUNG
Vor der Saison deutete noch nicht vieles 

auf diesen Erfolg hin, hatte man sich in den 
letzten Jahren immer im hinteren Mittelfeld 
der Tabelle wiedergefunden. Doch schon im 
Sommer legte man den Grundstein zur Lei-
stungssteigerung: Ein früher Trainingsbeginn 
Anfang Juni, Konzentration auf Grundtechnik 
und Koordination, gepaart mit anstrengenden 
Ausdauer-Kraeinheiten sollten sich bezahlt 
machen. Bereits am ersten Spieltag in der 
heimischen LWS-Halle demonstrierte man 
den begeisterten Zuschauern, warum es wie-
der Spaß macht, diesem Team zuzuschauen. 
Kampfgeist, attraktiver, schneller Volleyball, 
Leidenscha und Spaß zeichnet die Mann-
scha um Kapitän Filip Hiemer aus. Ein 3:1 
Sieg gegen den TSV Nördlingen ebnete den 
Weg zu einer Serie, in der man die komplette 
Spielzeit ungeschlagen blieb. Ein 0:2 Satzrück-
stand im zweiten Saisonspiel gegen den TV Dil-
lingen, einen Meisterschasaspiranten, wurde 
mit einer starken Willensleistung gedreht und 
der Gegner förmlich aus der Halle gefegt. Nun 
war allen klar, dass in dieser Saison einiges 
möglich sein würde. 

GESUNDER MIX IM TEAM
Das Team, welches aus einem gesunden Mix 

von erfahrenen Leistungsträgern wie Roman 

Grimme oder Dominik Ebner und jungen Ta-
lenten wie Tomislav Popov, Manuel Griesel 
und Fabian Ritschel besteht, will auch in der 
kommenden Saison spektakulären Volleyball 
in Schwabmünchen zeigen. Um dies zu garan-
tieren, hält man Ausschau nach motivierten, 
sympathischen und erfahrenen Volleyballern, 
welche die Mannscha in der Landesliga ver-
stärken wollen. Denn wenn auch Stammspie-
ler wie Siegried Bachschmid, Thomas Alb-
recht, Florian Mayr, Sebastian Laimer oder 
Adrian Lauer an Bord bleiben, ist der Kader 
ziemlich klein, sodass eventuelle Ausfälle nur 
schwer aufgefangen werden können. Interes-
sierte Spieler melden sich direkt unter H1-Trai-
ner@volleyball-schwabmuenchen.de

DAMEN KÄMPFEN SICH DURCH!
Die erste Häle der Saison verlief eher we-

niger erfolgreich für unsere Damen. Doch seit 
dem neuen Jahr stieg die Honung immer 
mehr, da sich die Schwabmünchnerinnen nun 
endlich öers erfolgreich durchsetzen konn-

ten. Um zusätzliche Verstärkung kümmerten 
sich die Trainer, indem alte Spielerinnen reak-
tiviert wurden. Mit neuer Unterstützung in den 
eigenen Reihen gelang es den Damen Ende 
Februar gegen den TSV Sonthofen II drei wich-
tige Punkte zu holen. Auch im folgenden Spiel 
gegen den SSV Bobingen starteten die Menkin-
gerinnen stark, mussten sich dann aber doch 
nur mit nur einem Punkt zufrieden geben.

Nun hieß es nochmal Gas geben! Beim fol-
genden Spieltag konnten die Schwabmünch-
nerinnen sich zwei Punkte im Rückspiel gegen 
Bobingen und mit einem überraschenden 3:1 
die vollen drei Punkte gegen den favorisierten 
TSV Haunstetten.

Immer noch auf einem direkten Abstiegs-
platz starteten unsere Damen in den letzten
Spieltag der Saison. Hier ging es wirklich um 
alles – direkter Klassenerhalt, Relegation um 
den Klassenerhalt oder direkter Abstieg. Im 
ersten Spiel mussten sich unsere Damen dies-
mal leider gegen den Gastgeber Haunstetten 
mit einem 1:3 geschlagen geben. Trotz der 
Niederlage blieben die Köpfe oben. Der direkte 
Klassenerhalt war immer noch Dank der Nie-
derlagen der Mitstreiter in Reichweite. Durch 
den 3:0 Sieg gegen den TSV Königsbrunn er-
kämpen sich die Schwabmünchnerinnen 
weitere drei Punkte, wodurch sie punktgleich 
mit ihrem Gegner in der Tabelle sind.

Durch das bessere Satzverhältnis konnten 
unsere Damen dennoch hervorstechen und 
beenden somit die Saison auf dem achten 

Starke Saisonbilanz der Satellites
Herren kehren nach sechs Jahren in die Landesliga zurück – Damen halten nach großem Fight die Klasse

volleyball-schwabmuenchen.de

Weiter auf Seite 18

Weiter auf Seite 18

Eine perfekte Saison feierte die erste Herrenmannschaft und holte sich das Double und den Landesligaaufstieg.







Platz. Knapp an der Relegation vorbei dürfen 
sich unsere Damen freuen und nächste Saison 
wieder in der Bezirksklasse durchstarten.

2. HERRENTEAM MIT STARKEM ENDSPURT
Das von Judith Köhn trainierte zweite Her-

renteam kam denkbar schwer in die Saison. 
Doch von Spieltag zu Spieltag konnte sich das 
Team steigern und holte vermehrt Punkte. Am 
letzten Spieltag ging es gegen Tabellenführer 
Mering und Tabellendritten Lauingen. Mering 
zwang man nahezu in den Tiebreak, verlor 
dennoch unglücklich 1:3, Lauingen schickte 
man souverän 3:0 nach Hause und holte damit 
weitere Punkte. Nachdem im Fernduell Fried-
berg jedoch fünf Zähler einfahren konnte, ran-
gieren die Herren 2 nun auf dem drittletzten 
Tabellenplatz und müssen sich der Relegation 

stellen. Gegner dort werden der TSV Haunstet-
ten II sein und die Ligagäste vom SC Ehenbichl 
aus Tirol. Daher werden in den nächsten Wo-
chen noch einige Trainingseinheiten auf dem 
Programm stehen, denn der Tagessieg und der 
damit verbundene Verbleib in der Bezirksklas-
se sind fest ins Auge gefasst.

SCHWIERIGES FINALE DER HERREN 3
Die beiden letzten Spieltage der Saison be-

stritt die dritte Herrenmannscha zuhause 
und in Pfuhl. Aufgrund von vielen krankheits-
bedingten Ausfällen war die Mannscha aber 
an beiden Spieltagen geschwächt. Gegen 
Ehenbichl hätte man einen Satz beinahe ge-
wonnen (27:29), der Widerstand wurde aber 
durch eine Verletzung von Kapitän Julian 
gebrochen. Auch gegen die Dritte aus Haun-

stetten lief es nicht gut. Der starke Angri der 
Gegner überraschte sowohl den Block als 
auch die Abwehr der Satellites immer wieder. 
Dennoch muss man den Youngsters absolu-
ten Respekt zollen, da die meisten ihre erste 
Volleyballsaison absolvierten. In dieser Sai-
son hat die H3 also viel Erfahrung gesammelt 
und vielen neuen Spielern erste Spielpraxis 
ermöglicht. Die Mannscha freut sich schon 
auf die nächste Saison und ho, dass sich die 
gesammelte Spielpraxis zusammen mit dem 
Training bald auszahlt. 

RÜCKRUNDE DER HOBBY-VOLLEYBALLER
Nachdem das Team von Guido Saller in der 

Hinrunde bereits einige Punkte gewinnen 
konnte und gute Partien gespielt hatte, startet 
die Rückrunde in Aystetten gegen die Cosmo-
politans. Gegen das reine Damen-Team war 
man bereits beim Hinspiel überlegen und 
konnte auch beim Rückspiel alle drei Sätze 
(25:17, 25:17, 25:18) klar gewinnen. Üblich bei 
Spieltag in der Hobby-Liga ist, dass man nach 
oiziellem Spielende noch 1-2 Sätze zockt, um 
die Hallenzeit auch voll auszunutzen. In Ay-
stetten wurden dabei die Teams gemischt, so-
dass ein richtig gutes Spiel zustande kam und 
alle sehr viel Spaß hatten, insbesondere auch 
da die Gastgeberinnen wirklich sehr lustig und 
nett waren.

Am 26.02. stand das Spitzenspiel der Grup-
pe D der Volleyball-Mixedliga an und die 
Schwabmünchner Satellites empfingen die 
„Knieschoner Reloaded“ der TSG Hochzoll. 
Die Schwabmünchner starteten hochkonzen-
triert und der erste Satz war hart umkämp. 
Beim Spielstand von 17:18 drehten die Gäste 
allerdings auf, spielten ihre ganze Routine aus 
und gewannen den Satz mit 17:25. Den zwei-
ten Satz konnten die Hochzoller klar für sich 
entscheiden (25:10), bevor es im dritten Satz 
nochmal spannend wurde und die Satellites 
ihr ganzes Können in die Waagschale warfen 
– es wurde sogar über Kopf gestellt – und ih-
ren Trainer staunen ließen. Der Einsatz wurde 
leider nicht belohnt und der Satz mit 20:25 
verloren.

VOLLEYBALL volleyball-schwabmuenchen.de

Den richtigen Touch fand im neuen Jahr die Damenmannschaft und sicherte sich verdient noch den Klassenerhalt.

Noch einmal den Teamgeist beschwören muss die zweite Herrenmannschaft vor den anstehenden Relegationsspielen.











JUDO
Herbert Baur · herbert_baur@gmx.de
www.judo-schwabmünchen.de

Montag
18:00 - 19:30 LWS Kinder/Jugendliche (6-12)
19:45 - 21:15 LWS Jugendliche/Erwachsene (ab 12)
Mittwoch
18:00 - 19:30 LWS Kinder/Jugendliche (6-12)
19:45 - 21:15 LWS Jugendliche/Erwachsene (ab 12)
Freitag
18:00 - 19:30 LWS Kinder/Jugendliche (6-12)
19:45 - 21:15 LWS Jugendliche/Erwachsene (ab 12)

REHA-SPORT
Ute Daschner · Tel. 08232/3910
Alex Konitzer · Tel. 08232/4130 (TSV-Geschäftsstelle)

Montag
09:00 - 10:00 Wieser sanft
10:15 - 11:15 Wieser sanft
17:00 - 18:00 Wieser sanft
18:15 - 19:15 Wieser vital
Dienstag
09:00 - 10:00 Wieser Vital
10:15 - 11:15 Wieser Vital 
17:00 - 18:00 Wieser Vital 
18:00 - 19:00 Wieser Vital 
19:00 - 20:30 HNS (Spiegels.) Koronarsport
Mittwoch
09:00 - 10:00 Wieser Venengymnastik
10:15 - 11:15 Wieser Diabetes
17:30 - 18:30 Wieser vital
18:30 - 19:30 Wieser vital
Donnerstag
09:00 - 10:00 Wieser vital
10:15 - 11:15 Wieser vital
16:30 - 17:30 Wieser vital
18:00 - 19:00 Wieser vital
Freitag
08:30 - 09:30 Wieser vital
09:30 - 10:30 Wieser vital
10:30 - 11:30 Wieser vital
11:30 - 12:30 Wieser vital

„sanft“: Bewegung im Stehen und Sitzen  
 „vital“: Training vom Stand bis zur Bauchlage  
 „Diabetes“ : Diabetiker mit Blutzuckermessung  
„Koronarsport“ : ärztlich überwachte Herzsportgruppe

BASKETBALL
Henrik Pickl · Tel. 01525 / 6658210

Montag
17:00 - 19:00 LWS Erwachsene
Freitag
18:00 - 20:00 LWS Erwachsene
Sonntag
20:00 - 22:00 HNS Erwachsene

HANDBALL
Nicole Franz · Tel. 0162 / 7903714
www.handball-schwabmuenchen.de
Minis (6 - 8 J. mixed) Montag 15.00 - 16.30 HNS

Donnerstag 16.00 - 17.00 HNS

E-Jugend 
(U10 weibl.)

Montag 15:30 - 17:00 HNS
Mittwoch 16:00 - 17:30 HNS

E-Jugend 
(U10 männl.)

Montag 17:00 - 18:30 HNS
Freitag 15:30 - 17:00 HNS

wD-Jugend 
(U12 weibl.)

Mittwoch 17:30 - 19:00 HNS
Freitag 15:30 - 17:00 HNS

mD-Jugend 
(U12 männl.)

Montag 17:00 - 18:30 HNS
Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS
Donnerstag 18:30 - 20:00 LWS

wC-Jugend  
(U14 weibl.) 

Mittwoch 18:30 - 20:00 LWS
Freitag 17:00 - 18:30 HNS

mC-Jugend  
(U14 männl.) 

Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS
Donnerstag 18:30 - 20:00 LWS

wB-Jugend  
(U16 weibl.)

Mittwoch 18.30 - 20:00 LWS
Freitag 17:00 - 18:30 HNS

mB-Jugend 
(U16 männl.)

Dienstag 18:30 - 20:00 HNS
Donnerstag 18:30 - 20:00 HNS

wA-Jugend
(U18 weibl.) 

Mittwoch 20:00 - 22:00 HNS
Freitag 18:30 - 20:15 HNS

mA-Jugend
(U18 männl.) 

Mittwoch 19:30 - 21:00 LWS
Freitag 20:15 - 22:00 HNS

Frauen I
Montag 20:00 - 22:00 HNS
Mittwoch 20:00 - 22:00 HNS
Freitag 18:30 - 20:15 HNS

Frauen II+III Dienstag 20:00 - 22:00 LWS

Männer I
Dienstag 20:00 - 22:00 HNS
Donnerstag 20:00 - 22:00 HNS

Männer II Mittwoch 20:00 - 22:00 LWS 

FUSSBALL
Jugend: Armin Seyrer · Tel. 01520 1948104 
Männer: Werner Muth · Tel. 01609 9139100
www.fussball-schwabmuenchen.de
Montag 17:00 - 19:00 F1-Jugend U9

17:00 - 19:00 F2-Jugend U8
17:00 - 19:00 F3-Jugend U8-2
18:00 - 19:30 E4-Jugend U10-3
17:00 - 19:00 E1-Jugend U11
17:00 - 19:00 C1-Jugend U15
17:30 - 19:00 B2-Jugend U16

Dienstag 17:00 - 19:00 E3-Jugend U10-2
17:00 - 19:00 E2-Jugend U10
17:00 - 19:00 D1-Jugend U13
17:30 - 19:00 C2-Jugend U14-2
17:00 - 19:00 C2-Jugend U14
17:00 - 19:00 C1-Jugend U15
19:00 - 21:00 A1-Jugend U19
19:00 - 21:00 Herren 1
19:00 - 21:00 Herren 2
20:30 - 22:00 Herren 3

Mittwoch 16:30 - 17:30 G1-Jugend U7
17:00 - 19:00 F1-Jugend U9
17:00 - 19:00 F2-Jugend U8
17:00 - 19:00 F3-Jugend U8-2
18:00 - 19:30 E4-Jugend U10-3
17:00 - 19:00 D2-Jugend U12
17:30 - 19:00 B2-Jugend U16
17:30 - 19:30 B1-Jugend U17
19:00 - 21:00 A1-Jugend U19
19:00 - 21:00 Herren 1

Donnerstag 17:00 - 19:00 E3-Jugend U10-2
17:00 - 19:00 E2-Jugend U10
17:00 - 19:00 E1-Jugend U11
17:00 - 19:00 D1-Jugend U13
17:00 - 19:00 C2-Jugend U14
17:00 - 19:00 C1-Jugend U15
19:00 - 21:00 Herren 2

Freitag 14:00 - 17:00 SMÜ Fußballschule
16:00 - 17:00 Kindergarten
17:00 - 19:00 G1-Jugend U7
17:00 - 19:00 D2-Jugend U12
17:30 - 19:00 C2-Jugend U14-2
17:30 - 19:30 B1-Jugend U17
19:00 - 21:00 A1-Jugend U19
19:00 - 21:00 Herren 1

LEICHTATHLETIK
Monika Ritschel · Tel. 08232/950752
www.leichtathletik-schwabmuenchen.de
Training im Stadion oder Halle der LWS
Montag 18:00 - 20:00 Jugend / Erwachsene           
Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre             

17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 13 Jahre
17:00 - 18:30 Schüler 14 - 15 Jahre
18:00 - 20:00 Jugend / Erwachsene

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre
Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre

17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 13 Jahre
17:00 - 18:30 Schüler 14 - 15 Jahre
18:00 - 20:00 Jugend / Erwachsene

Sonntag 10:00 - 12:00 Jugend / Erwachsene Lauf

BOGENSPORT
Gert Brünz · Tel. 0160 / 7190334
www.bogensport-schwabmuenchen.de
Winter • Sporthalle LWS
Montag 19:15 - 22:00 Schüler/Jugend/Erw.
Mittwoch 17:00 - 19:00 Schüler/Jugend/Anfänger

19:00 - 22:00 Erwachsene

BADMINTON
Aleksandra Kuznetsova · Tel. 0160/97202932
www.badminton-schwabmuenchen.de
Montag 17:45 - 19:15 LWS Schüler bis 15 J.
Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS Schüler bis 14 J.
Mittwoch 18:30 - 20:00 LWS Fortgeschr. + Team
Donnerstag 20:00 - 22:00 LWS Hobby, freies Training
Freitag 20:15 - 21:45 LWS Jgd ab 16 / Erwachsene
Sonntag 18:00 - 20:00 HNS freies Training

Auf einen Blick
Das Sportangebot der Abteilungen



TURNEN
Angelika Kraus · Tel. 08232/72583
www.turnen-schwabmuenchen.de

Montag
08:45 - 09:45 HNS Wirbelsäulengymnastik
14:45 - 15:30 HNS Tanz, Spiel + Bewegung 3 bis 6
15:45 - 16:30 HNS Tanz, Spiel + Bewegung 3 bis 6
17:30 - 18:20 HNS Tanzgruppe "Flippies" 9 bis 11
17:00 - 18:30 LWS Gerätturnen männl. ab 8. Kl.
18:45 - 19:45 HNS Aerobic & mehr
18:30 - 20:00 HNS Gardetraining ab 16
18:30 - 19:30 HNS Fitnessgymnastik
19:45 - 20:45 HNS Fitnessgymnastik
20:00 - 21:00 HNS Power - Fitness
18:30 - 20:00 LWS Männer-Fitness
Dienstag
09:00 - 09:45 HNS Achtsam+entspannt im Alltag
15:30 - 16:15 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
16:30 - 17:15 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
16:15 - 17:15 HNS Kinderturnen 3 bis 6
16:15 - 17:45 HNS Mach mit - bleib t f. Mädchen 1.- 4. Kl.
17:30 - 18:30 HNS Fit mit Fun 6 bis 8
17:00 - 18:30 LWS Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5
17:45 - 20:00 LWS Gerätturnen weibl. Grp. II
18:00 - 19:00 HNS Step - Aerobic
18:00 - 19:00 HNS Yoga
19:00 - 20:00 HNS Wirbelsäulengymnastik
19:00 - 20:30 Wieser "Link2Dance" 14 bis 17
19:00 - 20:00 HNS Zumba®
Mittwoch
08:45 - 09:30 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
09:00 - 10:00 Park Nordic Walken - Schwäbisch Talken
09:30 - 10:15 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
15:30 - 16:30 HNS Kinderturnen 3 bis 6
16:00 - 17:00 HNS Tanz + Bewegung 6 bis 8
16:45 - 17:45 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
17:15 - 18:15 HNS Fit und aktiv bleiben 60+
18:30 - 19:30 HNS Body-Fit
18:30 - 19:30 HNS Fit und aktiv bleiben 60+
20:00 - 21:00 Freilufthalle: MySports Date (6 x ab 21.04.)
Donnerstag
09:00 - 10:00 HNS Fitness am Vormittag
10:15 - 11:15 HNS Wirbelsäulengymnastik
16:30 - 17:15 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
17:00 - 18:30 HNS Gerätturnen männl. 1.- 4. Kl.
17:15 - 18:15 HNS Ball- u. Koordinationsspiele 3 bis 6
17:45 - 19:15 HNS Intervall-Step / Pilates
20:00 - 21:00 HNS Mixed Fitness
Freitag
08:30 - 10:00 HNS Step - Aerobic / Pilates
14:15 - 15:45 HNS Minigarde 7 bis 11
16:30 - 18:15 LWS Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5
16:30 - 18:00 HNS Little Diamonds 12 bis 14
16:30 - 18:30 LWS Gerätturnen männl. ab 5. Kl.
17:45 - 20:00 LWS Gerätturnen weibl. Grp. II
18:00 - 20:00 Wieser "Moves on Fire" ab 18
18:00 - 19:30 HNS Jugendgarde 12 bis 16

VOLLEYBALL
Gerhard Meck · Tel. 0173/5651732
www.volleyball-schwabmuenchen.de

Montag
17:00 - 18:30 LWS U16
17:15 - 19:15 LWS U20
18:30 - 20:00 LWS Herren II
20:00 - 22.00 LWS Herren I
Dienstag
17:00 - 18:30 HNS U13
20:00 - 22:00 LWS Damen I
20:00 - 22:00 LWS Damen II
Mittwoch
17:00 - 18:30 LWS U16
18:30 - 20:00 LWS U20
Donnerstag
17:00 - 18:30 HNS U13
20:00 - 22:00 LWS Damen I
20:00 - 22:00 LWS Herren I 
20:00 - 22:00 LWS Herren II
Sonntag
18:00 - 20:00 HNS Damen II
20:00 - 22:00 HNS Hobby

TRENDSPORT
Loni Becht · loni-dieter@t-online.de
www.tsv-schwabmuenchen.de

Montag
16:30 - 17:30 Spiegelsaal Powerhoop
Dienstag
10:00 - 11:00 Spiegelsaal Powerhoop
19:00 - 20:00 Freilufthalle HIIT
20:30 - 21:30 Spiegelsaal Jumping Fitness
Donnerstag
19:30 - 20:30 Spiegelsaal Jumping Fitness
Freitag
10:00 - 11:00 Spiegelsaal Jumping Fitness
15:00 - 15:45 Wieser Ballett (3 bis 9)
15:45 - 16:30 Wieser Ballett (3 bis 9)
16:30 - 17:15 Wieser Modern Ballett (9 bis 16)
17:15 - 18:00 Wieser Erwachsene (ab 16)
Sonntag
10:00 - 11:00 Spiegelsaal Jumping Fitness

TISCHTENNIS
Christian Raith · Tel. 08232 / 904622
www.tischtennis-schwabmuenchen.de
Dienstag 17:00 - 19:30 LWS Jugend

19:30 - 22:00 LWS Erwachsene
Donnerstag 20:00 - 22:00 LWS Erwachsene
Freitag 16:45 - 19:00 LWS Jugend

19:00 - 22:00 LWS Erwachsene

TAEKWONDO/ALLKAMPF
Thomas Heiß · Tel. 0172/8935891
www.kampfsport-schwabmuenchen.de

Montag
18:30 - 20:00 HNS Taekwondo (7 - 14 J. u. Anfänger)
Dienstag
18:30 - 20:00 LWS Allkampf/Selbstverteidig. (7 - 14)
20:00 - 21:30 LWS Allkampf/Selbstverteidig. (ab 14)
Donnerstag
18:30 - 20:00 LWS Taekwondo (7 - 14 J. u. Anfänger)
20:00 - 21:30 LWS Schwarzgurttraining
Samstag
10:00 - 12:00 LWS Taekw./Allk. Wettkampftraining

SHORINJI KEMPO
Christian Pyka · 08232/957717

Montag
19:30 - 21:30 Wieser Training (ab 13 Jahre)
Dienstag
16:00 - 18:00 HNS Training (ab 6 -12 Jahre)
Donnerstag
19:30 - 21:30 Wieser Training (ab 13 Jahre)
Samstag
09:00 - 12:00 Wieser Training Dan-Träger (Schwarzg.)

SKI
Josef Büchler · Tel. 08232/2164 
www.skisport-smue.de
Training im Stadion oder Halle der LWS
Montag 19:00 - 20:00 Powergymnast. mit Musik          
Dienstag 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen Abnahme

20:00 - 21:30 Ski-Training
Weitere Aktivitäten:
• Skitouren für Anfänger und Fortgeschrittene, 
• Langlauf & Skatingkurse, 
• 2-Tages-Touren für Tourengänger
• Im Sommer schöne Mountainbike-Touren  

SCHWIMMEN
Willi Haupeltshofer · Tel. 08232/6955
www.schwimmen-smue.de
Bitte entnehmen Sie alle aktuellen Informationen  
zu Trainingszeiten und - orten unserer Homepage!

STOCKSCHÜTZEN
Roland Pasker · Tel. 0174/4333700
www.stockschuetzen-tsv-schwabmuenchen.de
Sommer (TSV-Gelände)
Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend
Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend
Winter (Eisstadion Buchloe)
Mittwoch 19.30 - 22:00 Erwachsene/Jugend

TENNIS
Robert Gehr · Tel. 08232 / 79986
www.tennis-schwabmuenchen.de
Dienstag 17:30 - 20:00 Damen 50
Mittwoch 18:00 - 20:00 Herren 1 + Herren 50
Donnerstag 17:00 - 20:00 Herren 60

18:00 - 20:00 Damen + Herren 2
Freitag 16:00 - 18:00 Kinder + Jugend

18:00 - 20:00 erw. Anfänger/Wiedereinst.
Anfänger und Wiedereinsteiger sind am Freitag, auch ohne 
Mitglied im TSV zu sein, herzlich willkommen. Schläger und 
Bälle werden gestellt. 

Informieren Sie sich auch stets ganz aktuell über die Aktivitäten 
und Angebote unserer zahlreichen  Abteilungen auf unserer 
Homepage unter www. tsv-schwabmuenchen.de.
Fast alle Abteilungen haben auch eigene informative Auftritte 
im Internet. Und für den direkten Kontakt stehen Ihnen die ein-
zelnen Abteilungsleiter ebenso gerne zur Verfügung wie unser 
Team auf der TSV-Geschäftsstelle! Der TSV – mein Verein!







TURNEN/FASCHING/TANZGRUPPEN turnen-schwabmuenchen.de

Danke!
Nach zweijähriger Corona-Zwangs-

pause konnten wir heuer wieder 
zwei Kinderfaschingsbälle sowie den 
Weiberfasching in der Stadthalle veran-
stalten.

Die Nachfrage nach Eintrittskarten war 
enorm und binnen kürzester Zeit waren 
alle drei Veranstaltungen ausverkau. 
Alle Kinder, Eltern und feierfreudigen 
„Weiber“ hatten jede Menge Spaß bei 
mitreißender Musik und den Tanzeinla-
gen der Turnabteilung und der Danzbazis.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
allen, die in irgendeiner Weise zum Ge-
lingen beigetragen haben: Am Eingang, 
beim Speisen- und Getränkeverkauf, als 
Kuchenbäcker, an der Spülmaschine oder 
bei der Animation. Besonders hervorzu-
heben sind die Übungsleiterinnen der 
Tanzgruppen, die wieder super Choreo-
graphien kreiert und einstudiert haben.

Danke auch an alle, die zu unseren TSV-
Veranstaltungen gekommen sind und 
mit guter Laune zu unvergessenen Nach-
mittagen und Abenden beitragen haben. 
Danke an die Musiker und das Team der 
Stadthalle für die unkomplizierte Zusam-
menarbeit.

Nachfolge gesucht!
Doch jetzt ist es an der Zeit, die Orga-

nisation der Faschingsveranstaltungen 
beim TSV an die nächste Generation zu 
übergeben. Wir haben dies über viele, 
viele Jahre hinweg gerne gemacht und 
würden uns freuen, wenn sich ein paar 
„Nachwuchskräe“ finden, die unsere 
Arbeit fortführen. Trotz mehrerer Aufrufe 
hat sich noch niemand gefunden und es 
wäre wirklich schade, wenn es in abseh-
barer Zeit keine TSV-Faschingsveranstal-
tungen mehr geben würde.

Die Organisation muss auch nicht von 
einem einzigen Team übernommen wer-
den. Kinderbälle und der Weiberfasching 
könnten sich ein paar motivierte Per-
sonen gut aueilen. Meldet euch gerne 
und unverbindlich, um weitere Infos zu 
Aufgaben und Umfang der Tätigkeit zu er-
halten. Wir freuen uns auf viele Rückmel-
dungen über angelika.kraus_smue@gmx.
de oder Tel. 08232/72583.
Eure Gabi Haupeltshofer,  
Gisela Maywald und Geli Kraus

Die erste Faschingssaison nach den Coro-
najahren war auch für die TSV-Tanzgrup-

pen ein ganz besonderes Erlebnis. Endlich 
konnte man sich wieder für das viele Training 
mit am Ende sehr gelungenen und beachte-
ten Auritten und dem Applaus der Zuschau-
er belohnen.

FLIPPIES: TEAMWORK IST TRUMPF!
Was war das für ein schöner und für uns auch 

etwas außergewöhnlicher Fasching! Mit un-
serer hochschwangeren Trainerin haben wir 
bis Ende Dezember noch fleißig die einstu-
dierte Choreografie gefestigt. Dabei haben wir 
die Tanzschritte, die Hüpfen beinhalteten, na-
türlich rücksichtsvoll eigenständig umgesetzt 
und dabei bewiesen, wie Teamwork funktio-
niert. Nach den Weihnachtsferien gab es dann 
noch ein paar sehr eektive Trainings mit dem 
frischen Nachwuchs, bevor wir unser „Cheer-
leader-Programm” dann zunächst vor unseren 
Eltern und Geschwistern und schließlich bei 
den TSV Kinderbällen auühren duren. Vie-
len Dank an all unsere Unterstützer, egal ob 
es darum ging ins Training oder zum Auritt 
gefahren zu werden oder ein Kostüm zu kau-
fen, an das tolle Publikum, das wir bei den 
Vorführungen antreen duren und das uns 
so viel Applaus gespendet hat und an unsere 
Trainerin Karina, die einfach mal in den Weih-
nachtsferien ein Kind bekommen und in der 
Faschingsvorbereitung trotzdem kein einziges 
Training mit uns ausfallen lassen hat!

LITTLE DIAMONDS: REISE UM DIE WELT
Die 12-14 Jährigen Mädels machten sich in 

dieser Faschingssaison musikalisch auf eine 
Reise um die Welt und zeigten sich auf den 
beiden Kinderbällen des TSV Schwabmün-
chen. Von Ägypten aus ging es nach Indien 
und Afrika, weiter nach Spanien, Frankreich, 
Irland, und zum Abschluss nach Schweden, 
bei dem selbstverständlich ein ABBA Klassiker
den Auritt krönte. Ebenso konnten die Mädls 
ihr Können auf einer privaten Geburtstagsfeier 

Tolle Faschingssaison
Tanzgruppen der TSV-Turner bekommen allseits viel Lob und Applaus

beweisen. Wir suchen immer nach tanzfreu-
digem Zuwachs. Bei Interesse kommt gerne 
zu einem Probetraining freitags, 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr im Spiegelsaal der Grundschulhalle 
vorbei

MOVES ON FIRE: KÄMPERISCHER TANZ
Nach langen drei Jahren Coronapause war 

es in der Faschingssaison 2022/2023 endlich 
soweit: Die Mädls von Moves on Fire in der Al-
tersklasse ab 18 Jahren zeigten ihr Programm 
„Into the wild“. Kämpferisch und mit Waen 
bestückt zogen sie auf die Bühne, legten diese 
jedoch schnell ab und bezauberten das Publi-
kum mit Power, Glitzer und Wildnis-Flair. Die 
Kostüme waren auch diesmal wieder zeitauf-
wendig maßgeschneidert und der Musikmix 
wurde stetig bis zur Perfektion ausgearbeitet. 
Das sorgte für viel anerkennende Worte und 
Lob. Vielen Dank dafür und auch Danke an das 
grandiose Publikum, das bei jedem Auritt an-
zutreen war und die Mädls so angefeuert hat! 
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Fa-
schingssaison, und darauf, endlich wieder ein 
neues Programm einstudieren zu dürfen. Für 
mehr Impressionen schaut gerne bei moves_
on_fire auf Insta vorbei.

Moves on Fire bezauberten das Publikum mit Power, Glitzer, Wildnis-Flair und tollen, maßgeschneiderten Kostümen.







SCHWIMMEN

Das 1. Quartal 2023 hielt für die Schwim-
merinnen und Schwimmer des TSV 

Schwabmünchen schon einige Wettkämpfe 
bereit. Sehr erfreulich ist dabei die Tatsa-
che, dass einige vielversprechende Nach-
wuchskräe die bisherigen Leistungsträger 
unterstützen. Die Trainer Helmut Heinfling, 
Thomas Gabelsberger und seit neuestem 
auch Rafael Sünkel sowie Abteilungsleiter 
Wilhelm Haupeltshofer fördern den Wett-
kampfsport sehr engagiert.

Mit sehr guten Leistungen starteten die 
Schwimmerinnen und Schwimmer des TSV 
Schwabmünchen beim 36. Augsburger Zir-
belnuss-Schwimmen ins neue Jahr. Ziel des 
Wettkampfes ist neben guten Platzierungen 
und Zeiten das Erreichen des 100-Meter- La-
gen-Finales. Aus dem Schwimmteam Schwab-
münchen konnten mit Gabriel Pyka (Jahrgang 
2006), Hannah Söllner (Jahrgang 2008) und 
Xenia Trauter (Jahrgang 2010) gleich drei Ak-
tive ins Finale der jeweiligen Altersklasse ein-
ziehen. Gegen starke Konkurrenz belegte Ga-
briel Pyka den fünen Rang, Hannah Söllner 
und Xenia Trauter jeweils den vierten Platz. 
Aus der Nachwuchsgruppe konnte sich Emilia 
Kothe (Jg. 2011) die Bronzemedaille sichern. 

TOLLE BILANZ IN NÖRDLINGEN
Doch schon bald trat die Mannscha ebenso 

geschlossen beim Wilhelm-Christ-Schwim-
men in Nördlingen erneut an: Die Erfolgs-
bilanz des Teams mit 24 Gold-, 12 Silber- 
und 11 Bronzemedaillen bei insgesamt 
79 Einzelstarts. Neben den altbewährten 
Kräen konnte aber auch der Nachwuchs 
durch Leistungssteigerungen über-

zeugen. Hannah Söllner (Jahrgang 2008) konn-
te einen perfekten Wettkampag verbuchen. 
Sie sicherte sich über jeden ihrer acht Starts 
den Sieg in der oenen Wertung und war da-
mit die schnellste und erfolgreichste Schwim-
merin im Bad. Xenia Trauter vergoldete in der 
Jahrgangswertung jeden ihrer sieben Starts. 
Ganz oben auf dem Podium konnten auch 
Gabriel Pyka , Noah Gabelsberger (2011), Paul 
Dießner (2011), Annalena Dietrich (2007), Emi-
lia Kothe (2011) und Lena Dießner (2013) die 
Siegerehrung genießen. Für das Erreichen der 
zweiten Ränge wurden Pauline Wanner (2010) 
und Elio Baindl (2011) geehrt, über Bronzeme-
daillen freute sich Francisca Dietrich (2011). 
Luisa Kothe (2011) erkämpe sich einen sehr 
erfreulichen 4. Platz über 50 Meter Brust.

COOL-SWIMMING-CUP
Beim mit Musik und Lasershow untermalten 

Cool-Swimming-Cup in Gersthofen schnitt 
Xenia Trauter mit drei ersten und vier zweiten 
Plätzen hervorragend ab. Annalena Dietrich 
rückt im Jahrgang 2007 den Besten immer 
näher und sicherte sich daher zurecht eine 
Silber- und zwei Bronzemedaillen. Gabriel 
Pyka  konnte einen kompletten Medaillensatz 
in Empfang nehmen. Hannah Söllner feierte 
jeden ihrer elf Starts auf dem Treppchen, sie-
benmal sogar golddekoriert. Über 200 Meter 

Guter Start in die neue Saison
Vielversprechende Resultate der arrivierten Athleten aber auch der Jüngsten machen viel Hoffnung

schwimmen-smue.de

Brust sicherte sie sich gegen starke Konkur-
renz in der oenen Wertung den dritten Rang.

AUF DER LANGEN BAHN
Am ersten Wettkampf auf der im Winter un-

gewohnten 50-Meter-Bahn in Nürnberg ver-
suchten sich schließlich noch Annalena Diet-
rich und Hannah Söllner. Annalena bestätigte 
ihre Formsteigerung und konnte über 100 
Meter Schmetterling den Sieg davontragen. 
Über 50 Meter Schmetterling errang sie die 
Silbermedaille, über 50 Meter Brust, 100 Me-
ter Brust und auch über 200 Meter Brust dure 
sie Bronze entgegennehmen. In der oenen 
Wertung konnte sie sich mehrmals unter den 
Top-20 einsortieren, was angesichts des Star-
terfeldes eine respektable Leistung darstellt. 
Hannah siegte über 100 Meter Brust, 200 Me-
ter Brust und 400 Meter Lagen. Dritte Ränge 
belegte sie über 50 Meter Schmetterling und 
50 Meter Brust. Über 400 Meter Lagen gelang 
ihr in der oenen Wertung der zweite Rang, 
über 100 und 200 Meter Brust war sie jeweils 
mit Rang neun unter den Top-10 zu finden. 

DIE JÜNGSTEN LASSEN AUFHORCHEN
Bei den nordschwäbischen Meisterschaen 

schließlich ging für Schwabmünchen beim 
kindgerechten Wettkampf der erst siebenjäh-
rige Luis Dießner als jüngster Teilnehmer an 
den Start und konnte über 25-Meter-Rücken-
Beine gleich einen Sieg einfahren sowie über 
25-Freistil-Beine den zweiten Rang belegen. 
Mit Alisa Patzulla (2015), Leano Baindl (2014), 
Konstantin Henkel, Kiara Kocsner und Pia 
Hirschner (alle 2013) stießen noch weitere 
vielversprechende Schwimmer und Schwim-

merinnen zur Wettkampfmannscha.
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Allkamp-/Selbstverteidigungsserie93

Versuchtes Fassen 
am Revers
Aggressor:HeikoErcok
Verteidiger:RobertHomann

Bild1 + 2:DerAggressorversuchtdenVertei-
digeramReverszuassen.

Bild2 + 3:DerAngegrieneergreifblitz-
schnelldieAngrishandundweichtdabeimit
seinemlinkenFußetwasnachhintenaus.

Bild4 - 6:SodannmachtderVerteidiger
einenSchrittnachvorneundstößtdabeiden
KopdesÜbeltätersamKinnzurSeite.

Bild + 8:NunumschlingtderVerteidiger
denAngrisarmdesGegenübersund„he-
belt“diesennachunten–„Armhebel“.

Bild + 10:NochwährenddesArmhebels
machtderVerteidigereineFuß- / Fersentritt
zumUnterbauch / UnterleibdesAggressors.

TAEKWONDO kampfsport-schwabmuenchen.de

Anfang März fand in Schwabmünchen wie-
der eine Danprüfung des WMAC (World 

Martial Art Committe) in Taekwondo und 
Kickboxen statt. Zur Prüfung stellten sich 
vom TSV Annika Starzinsky und Sevval Dere.

Während der dreieinhalbstündigen Prüfung 
wurde den beiden Prüflingen alles nur Erdenk-
liche abverlangt. Bereits im Vorfeld mussten 
die Prüflinge eine zweiseitige Zulassungsar-
beit über ihre jeweilige Sportart ausarbeiten. 

Am Prüfungstag selbst stand zunächst eine 
schriliche Prüfung an. Hier mussten 65 Fra-
gen über Allgemeinwissen, Anatomie, Fragen 
zum Verband, Trainingsanatomie, Fragen zu 
Sportart und Trainingsaufbau beantwortet 
werden. Danach wurde es richtig ernst. Zuerst 
musste ein mündlicher Vortag eines Trainings-
aufbaus unter modernen Gesichtspunkten ge-
halten werden, ehe jeder einen Teil eines Auf-
wärmtrainings gestalten musste. Hier wurden 
von den Prüfern einige „Störfeuer“ eingebaut 
und die beiden Probanten mussten so manche 
knilige Aufgabe lösen. 

SCHLAG AUF SCHLAG - IM WAHRSTEN SINN
Zum Verschnaufen blieb kaum eine Pau-

se, denn es schloss sich nun der praktische 
Bereich an. Hierzu gehörten verschiedene 
Kampfsequenzen wie Einer-Einer, Semikon-
takt, Vollkontakt mit Schutzausrüstung, 
Kampf gegen zwei Angreifer, Selbstverteidi-
gung gegen zwei Angreifer und die realistische 
und reaktionsschnelle Selbstverteidigung. 
Waren diese Punkte abgearbeitet kam auch 
gleich der technische Bereich, die Prüflinge 
kamen aus dem Schwitzen nicht mehr heraus. 

Es folgten diverse „Pratzen“-Schlagpolster-
übungen ehe die Taekwondoka alle sechs 
Kombinationen sowie neun Hyong´s zeigen 

mussten bevor es direkt in den Ein- und Drei-
Schrittkampf ging. Hatten die TeilnehmerIn-
nen dies gescha, so war die Prüfung aber 
noch lange nicht vorüber. 

Jetzt reihten sich die Prüfungsvorgaben 
ein. Es mussten jeweils 40 Liegestütze und 
Sit-up sowie 80 Kniebeugen innerhalb von 
einer Minute bewältigt werden. Ebenfalls nur 
60 Sekunden blieben für 80 Box- und Hand-
techniken auf den Sandsack bzw. auf Schlag-
polster. Nach 80 Fußtechniken innerhalb von 
nur 40 Sekunden auf Schlagpolster kam end-
lich das Ende in Sicht. 

DER FINALE BRUCHTEST
Nach diesen mehr als schweißtreibenden 

Übungen folgte noch der Bruchtest und die 
Prüflinge mussten nochmals Ihre volle Kon-
zentration aufbringen um auch diesen zu be-
stehen. Es mussten je Teilnehmer drei Bretter 
gebrochen werden – ein „Fersendrehschlag“, 
eine gesprungene Fußtechnik sowie eine 
Hand-, Faust- oder Ellenbogentechnik. Ge-
scha – im wahrsten Sinne des Wortes waren 
auch die Prüflinge, welche bis an ihre Grenzen 
und darüber hinaus gefordert wurden.

Am Ende dieser erfolgreichen Prüfung konn-
ten dann die beiden Dan-Anwärterinnen ihr 
Danschwert und den dazugehörigen Schwarz-
gurt aus den Händen der Prüfer übernehmen.

Das Prüfungskomitee bestehend aus dem 
Prüfungsleiter und Präsidenten des WMAC 
Harald Folladori (AUT) 8. Dan Kickboxen, dem 
Prüfungsvorsitzenden Efisio Prasciolu (ITA) 
9. Dan Karate und Thomas Heiß (GER) 6. Dan 
Taekwondo und Allkampf fand nur lobende 
Worte für die Prüflinge für deren herausra-
genden Leistungen. Ein Lob, das auch an die 
Trainer ging, die ihre Schützlinge so gut vorbe-
reitet hatten.

Prüfung gemeistert
Geschat! Annika und Sevval nach dreieinhalb Prüfungsstunden mit ihren Trainerinnen und dem Prüfungskomittee
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Steckbrief Anton Erward

Begeisterter  
Allkämpfer
Anton Erward, 21 Jahre alt, steckt gerade mitten in einer Aus-

bildung zum Einzelhandelskaufmann. Allerdings ist er neben 
der beruflichen Laufbahn auch sportlich tätig, und das bereits 
seit 2009. Damals nur in unserer Taekwondo-Abteilung, seit 2016 
dann auch begeistert im Allkampf. 

An seinen letzten beiden Gürtelprüfungen konnte er sich so 
den 2. Dan (2. Schwarzgurt) im Taekwondo und den 1. Grad (Rot-
schwarzgurt) im Allkampf verdienen. Besonders seine Vorliebe für 
den Kampf und die Selbstverteidigung bescherten ihm bereits den 
ein oder anderen Erfolg auf verschiedenen Landkreismeisterschaf-
ten. Doch auch über Schwabmünchen und Umfeld hinaus konnte 
Anton sich beweisen. Bei zahlreichen bayrischen und internationa-
len Meisterschaen erreichte er Podestplätze. Zu seinen größten 
Erfolgen zählt er die Oene Tschechische Allkampmeisterscha 
2016 (Budejovice, 2. Platz Gesamtwertung) und 
seine Platzierungen auf den World-Games in 
Varaždin (Kroatien 2019, 1., 2. und 3. Platz). 

Im Verein engagiert sich Anton auch als Ju-
gendtrainer. Hier kümmert er sich gemein-
sam mit anderen Schwarzgurten um die Ju-
gend und bringt ihnen alles bei, was man als 
Kampfsportler wissen muss. Leider ist ihm auf 
Grund seiner Ausbildung die Ausübung die-
ses Amtes derzeit nicht vollumfänglich 
möglich. Außerdem war Anton von 
2017 bis 2022 als Jugendwart tä-
tig. Im Juli dieses Jahres strebt 
er die Prüfung zum 2. Dan 
Allkampf an und ist bereits 
seit Monaten im absoluten  
„Vorbereitungsstress“.

Spielerinnen und Spieler gesucht !
Wir freuen uns immer, neue Spielerinnen und Spieler im 

Training begrüßen zu dürfen – ganz egal, ob ihr den Sport 
einfach mal ausprobieren wollt oder den Schläger end-
lich mal wieder in die Hand nehmen möchtet. Zögert nicht 
und kommt vorbei! Unsere Trainingszeiten findet Ihr auf  
www.badminton-schwabmuenchen.de. 

Zum Rückrundenauakt kam 
es am fünen Spieltag in der 

Bezirksliga Süd wieder zum di-
rekten Duell unserer ersten und 
unserer zweiten Mannscha. 
Dabei setzte sich die erste Mann-
scha standesgemäß mit 8:0, 
aber doch einiger Mühe, durch.

Vor dem Auswärtsspiel in Neu-
Ulm gegen die SG Pfuhl/Ludwigs-
feld und den VfL Günzburg muss-
ten wir unsere zweite Mannscha 
aufgrund von Erkrankungen und 
Verletzungen leider abmelden, so 
dass nur die Erste die Fahrt an-
trat. Krankheitsbedingt ohne den 
an der Spitzenposition gesetzten 
Lukas erkämpe man sich gegen 
beide Gegner jeweils einen Punkt.  

Besonders umkämp war das 
Unentschieden im Spiel gegen 
Pfuhl/Ludwigsfeld, das erst nach 
dem dritten Satz im Mixed durch 
Aleks und Andi eingetütet wurde. 
Im zweiten Spiel gegen Günzburg 
gingen leider alle drei dritten Sät-
ze an die Gegner, sodass hier in 
acht knappen Partien mit Sicher-
heit mehr drin gewesen wäre. 

Mit nun noch vier Spieltagen vor 
der Brust steht die erste Mann-
scha mit einem ausgeglichenen 
Punkteverhältnis von 8:8 im Mit-
telfeld der Tabelle und darf dabei 
den Blick nach den gezeigten Leis-
tungen weiter nach oben richten. 
Zur kommenden Saison setzen 
wir fest auf einen Neustart mit ei-
ner zweiten Mannscha. 

Victor Kids Camptag beim TSV
Am 30.04. findet von 10:30 - 16:30 Uhr der Victor Kids Camptag 

in der Hans-Nebauer-Sporthalle statt. Teilnehmen können alle in-
teressierten Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren aus allen Vereinen 
Bayerns. Nähere Infos und Anmeldung erfolgt über die Homepage 
des Bayerischen Badmintonverbands unter badminton-bbv.de

Enge Spiele in Neu-Ulm
Die beiden Schwabmünchner Badminton-Teams beim Aufeinandertreen in eigener Halle

tsv-schwabmuenchen.de

Inklusion beim TSV
Beim TSV Schwabmünchen wird Inklusion groß geschrieben. Men-
schen mit Behinderung nehmen bereits zahlreich an bestehenden 
Sportgruppen in unterschiedlichen Abteilungen teil. Zusätzlich 
werden von der KoBeA (Kontaktgruppe Behindert und Aktiv) mit 
der Unterstützung des TSV inklusive Sportevents organisiert. Hier 
die nächsten Termine:

Sommerfest mit Kickerturnier 
13.05. • 12 - 18 Uhr • Jugendzentrum Schwabmünchen

Inklusives Völkerballturnier 
01.07. • 13:30 - 16 Uhr • Hans-Nebauer-Halle • mit Kaee und Kuchen













TSVSCHWABMÜNCHEN

Die Möglichkeit des Freiwilligen Sozialen 
Jahrs (FSJ) wird inzwischen von immer 

mehr jungen Menschen nach ihrem Schul-
abschluss  genutzt. Auch der TSV bietet eine 
Stelle für ein solches Engagement an. Aktuell 
leistet hier Noah Kell seinen Dienst für Verein 
und Schule und berichtet hier über sein er-
stes halbes Jahr.

Ich bin Noah, 19 Jahre alt, und ich absol-
viere derzeit mein Freiwilliges Soziales Jahr 
beim TSV Schwabmünchen. Das Interesse 
entstand dadurch, dass ich quasi seit meiner 
Geburt Mitglied im Verein bin und das seit 
meinem zweiten Lebensjahr sogar aktiv. Aktu-
ell spiele ich in der ersten Herrenmannscha 
der Handballabteilung, weshalb ich auch froh 
bin einiges meiner Arbeitszeit dem Handball-
sport zu widmen. So gesehen fiel mir die Ent-
scheidung leicht, nach meinem Abitur mein 
FSJ beim TSV zu machen, da für mich stets die 
Nähe zum Sport wichtig ist, insbesondere die 
Verbindung von Sportlichem und Sozialem.

ERWERB VON LIZENZEN INKLUSIVE
Begonnen hat mein Freiwilligendienst mit 

einer dreiwöchigen Übungsleiterausbildung 
zusammen mit einigen anderen FSJlern aus 
Schwaben, die dies bei Sportvereinen im 
Umkreis ableisten. Durch den Erwerb meines 
Übungsleiter-C-Scheines stand dem Beginn 
des FSJ nun nichts mehr im Wege.

Im ersten halben Jahr meines Dienstes durf-
te ich im Gespann mit Janosch Weiher die 
männliche C-Jugend im Handball trainieren, 
mit welcher wir auf Anhieb die Landesliga-
qualifikation schaen (bereits vor meinem 
Dienstbeginn betreuten wir die C-Jugend und 
bereiteten sie dafür vor) und diese Liga später 
dann auch gewinnen konnten. Zudem gehört 
das Training mit den kleineren Kindern zu 
meinem Programm. Neben der männlichen 
Handball-E-Jugend werde ich auch in der U8/
U10 der Leichtathletikabteilung eingesetzt. 
Ich kann viel Erfahrung sammeln und einiges 
von meinen Trainerkolleginnen und -kollegen 
lernen. 

MITARBEIT IN DEN SCHULEN
Meine Vormittage verbringe ich in der Sankt-

Ulrich Grundschule, die eine Kooperation mit 
dem TSV unterhält. Die Fußball-AG der Schule, 
wo ich Vereinsikone Uli Missenhardt unterstüt-
zen darf, bereitet mir sehr viel Freude. Mit Trai-
nern wie Uli zusammenzuarbeiten bringt mich 
sowohl sportlich als auch zwischenmensch-
lich weiter, wofür ich sehr dankbar bin. Zudem 
leite ich eine Handball SAG an der Leonhard-
Wagner-Schule, wo ich die Schüler vom Sport 
und insbesondere vom Handballsport begei-
stern möchte. Mit der Schulmannscha in der 
Altersklasse Jungen 3 des Gymnasiums gelang 
der 3. Platz bei der bayerischen Meisterscha, 

wobei man auf dem Südbayrischen Finale nur 
ein Tor zum Einzug ins Endspiel um Bayerns 
Nummer Eins fehlte. 

EINBLICK IN VERWALTUNGSARBEITEN
Meinen Mittwochvormittag verbringe ich 

in der Geschässtelle des Sportvereins, wo-
bei ich nicht nur organisatorische Aufgaben 
übernehme, sondern auch unterstützend bei 
den Büroarbeiten wirke. Den Einblick hinter 
die Kulissen eines Sportvereins finde ich sehr 
wichtig, da es für viele selbstverständlich ist, 
dass so ein Verein, insbesondere der mit Ab-
stand größte der Stadt, von selbst funktioniert. 

SPORT TOTAL AUCH IN DER FREIZEIT
Meine Wochenenden verbringe ich größten-

teils in der Handballhalle als Jugendtrainer 
oder als Spieler (was nicht als Arbeitszeit gilt, 
aber ist halt einfach geil) für den TSV Schwab-
münchen. Mein bisheriges Highlight war das 
Entscheidungsspiel um die C-Jugend Lan-
desligameisterscha in der heimischen Hans 
Nebauer Sporthalle am 11. März 2023, wo 

man mit einem 42:24-Sieg über den TSV Nie-
derraunau den Ligatitel einheimste. Dort wa-
ren nicht zuletzt auch aufgrund des folgenden 
Aufstiegsspiels der Männer bereits viele Zu-
schauer da. Übrigens machten wir in der aus-
verkauen Halle den Aufstieg gegen Lauingen 
klar und so war es ein perfekter Samstag,den 
ich nicht so schnell vergessen werde. 

WEITER VOLLES PROGRAMM
Eine meiner nächsten Aufgaben ist es, die 

männliche B Jugend zu trainieren, welche 
wir schnell zu einer gestandenen Einheit 
formen wollen, um beim LEW Jugend Cup, 
dem großen Heimturnier, am 16.04. bereits 
ein gutes Bild abzugeben. Außerdem stehen 
für die Leichtathletik Kids ab April die ersten 
Wettkämpfe an, worauf ich mich ebenso sehr
freue. Bei mir besteht eine sehr enge Verbin-
dung zur Leichtathletik, da ich selbst noch ak-
tiv Mitglied bin und bis vor einem Jahr noch 
dort parallel zum Handballsport trainierte und 
bei Wettkämpfen startete.

Allerdings besteht das Jahr nicht nur aus 
Sport und Schule. Verschiedenste Projekte 
begleiten mich. Hierzu zählen das Organi-
sieren von Heimspieltagen, Auswärtsfahrten 
oder der Fahrt zu Turnieren. Beim LEW Jugend 
Cup, Schwabens größtem Handball Jugend 
Turnier, bin ich unter anderem als Trainer und 
Schiedsrichter eingesetzt.

Zusammenfassend lässt sich nach einem gu-
ten halben Jahr sagen, dass es mir viel Spaß 
bereitet dem Verein etwas zurückzugeben, 
dem ich viel zu verdanken habe. Alles in allem 
kann ich bisher durchweg positiv zurückbli-
cken und freue mich auf das, was noch vor mir 
liegt.

Dem Verein etwas zurückgeben
Noah Kell berichtet über sein aktuell laufendes freiwilliges soziales Jahr beim TSV Schwabmünchen

Handball ist die große Leidenschaft von Noah Kell, der sein freiwilliges soziales Jahr sehr engagiert beim TSV leistet.

Noah mit seiner Landesligameister C-Jugend

tsv-schwabmuenchen.de





Diesmal erklären wir euch die Ursache 
aber auch eine sinnvolle Strategie bei 

dieser Diagnose. Die Lausaison steht bevor. 
Vielleicht hattest du in der Vergangenheit 
bereits Knieschmerzen beim Lauen oder 
möchtest diese vermeiden. Mit den Tipps in 
dieser Ausgabe kommst du gut durch den 
Sommer.

Das Knie ist das am häuigsten verletzte 
Körperteil bei Langstreckenläuern und das 
„Läuerknie“ macht 13 % bis 30 % aller 
medizinischer Konsultationen inol-
ge laubedingter Verletzungen aus. 
Die Beschwerden äußern sich mit 
einem stechenden oder brennenden 
Schmerz seitlich der Kniescheibe und 
treten of erst nach einer gewissen Lau-
distanz au. Für eine vollständige Genesung ist 
es wichtig, die Muskeln um die Hüfe und das 
Knie schrittweise progressiv zu belasten. 

In der Therapie sollten olgende Inhalte 
vorhanden sein: 
• Abduktorentraining der Hüfe
•  Training der motorischen Kontrolle  

der unteren Extremität
•  Kraftraining der vorderen  

Oberschenkelmuskulatur  
(Beinpresse/Kniebeugen/ 
Kniestrecker)

• Veränderung des Laustils

 Problem: entzündeter Bereich seitlich des 
Knies unterhalb des „tractus iliotibialis“.

 Lösung: progressive Trainingstherapie  
der Knie- und Hüfmuskulatur.

        KURZ  
NACHGEFRAGT  

Sollten die Beschwerden bereits  
mehrere Wochen anhalten, ist die  

Geahr einer Chroniizierung groß.  
Umso länger dauert dann die Heilung.
Gabi Jakob .  Praxisinhaberin, Physiotherapeutin

Warum ist beim 
„Läuferknie“ eine 

frühzeitige Therapie entscheidend?

Mini-Band knapp oberhalb der 
Knie xieren, ein Bein nach 

außen und zurück bewegen.

Im Seitstütz oberes Bein  
gestreckt anheben und halten.

Mini-Band in Seitlage knapp oberhalb der Knie xieren.  
Das obere Bein angebeugt auf und ab bewegen.

Übungen zur besseren Kniestabilität
FÜR NACHHALTIGEN ERFOLG

EINFACH LOS –
BEIM LÄUFERKNIE

Erfolg hat drei
Buchstaben

TUN
www.pt-jakob.de

GESUNDHEIT tsv-schwabmuenchen.de


